
 
 

SV Viktoria Gussow 
 
 

 
       Beste Spieler 
 
01. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Königs Wusterhausen II 1 : 3 Hofmann 
02. Spieltag: Südstern Senzig - SV Viktoria Gussow  1 : 2 Tischer 
03. Spieltag: SV Viktoria Gussow – SG Glienick   0 : 2 Reiss, Haupt 
04. Spieltag: SG Blankenfelde III - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
05. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Alt-Stahnsdorf  3 : 2 Hildebrandt 
06. Spieltag: Miersdorf/Zeuthen II - SV Viktoria Gussow  3 : 1 Philipp, Dreuße, Haupt 
07. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Union Bestensee II  2 : 3 Wittmeyer 
08. Spieltag: Mellensee II - SV Viktoria Gussow   0 : 4 Philipp, Hinze, Neujahr 
09. Spieltag: SV Viktoria Gussow – MSV Zossen II   3 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
10. Spieltag: BSV Mittenwalde II - SV Viktoria Gussow  1 : 1 Briesenick, Hinze 
11. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Aufbau Halbe   0 : 0 Briesenick, Lehne 
12. Spieltag: SV Rangsdorf 28 - SV Viktoria Gussow  3 : 1 keiner 
13. Spieltag: SV Fichte Baruth - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
 
SV Viktoria Gussow spielte in folgender Aufstellung: 

 
Tore: 1:0 (44’) Müller, 1:1 (70’) Baarß,  

Lehne

Wittmeyer Briesenick Haupt Schulze 

Hinze Philipp Dreuße Baarß 

Hildebrandt Hofmann



 
 
Auswechselspieler:  Tischer für Wittmeyer (65’) 
  Reiss für Dreuße (25’) 
  Richter für Reiss (80’) 
  Kerst 
  Redlich 
 
Spielbericht: 
 

Gussow erwacht spät 
 

Bei gefühlten frostigen Temperaturen fand am 13. Spieltag die Partie Fichte Baruth – Viktoria Gussow auf dem Platz der 
Jugend in Baruth statt. Die Ansetzung der Partie musste gedreht werden, da der Gussower Fußballplatz für Fahrzeuge 
nicht erreichbar war. 
Die Viktoria-Mannschaften kamen mit genau 22 Spielern, so dass alle Ersatzkräfte der 1. Mannschaft bereits über volle 
90 min bei der Reserve spielen mussten. Dieser Umstand sollte sich später noch rächen, als sich Dreuße in der 25’ min 
verletze und durch Reiss ersetzt wurde. Er kämpfte sich bis zur 80’ min durch und wurde dann aufgrund von Krämpfen 
ausgewechselt. 
In der ersten Halbzeit zeigte Baruth die bessere Spielanlage, kam aber nur zu wenigen Chancen. Nach 10’ min strich ein 
Kopfball knapp am Torwinkel der Gussower vorbei. In der 28’ min führte ein Stellungsfehler von Briesenick zu einer 1:1 
Situation, die der Baruther Stürmer kläglich vergab. Als sich alle schon auf den Pausentee freuten, produzierte die 
Hintermannschaft von Viktoria einen unnötigen Eckball. Bei der harmlos getretenen Ecke schlug Hinze über den Ball 
und Müller zog aus 20 m zum 1:0 ab.  
Nach der Halbzeit ein anderes Bild. Viktoria versuchte die Initiative zu übernehmen, kam dabei aber nicht zu 
Torchancen. Auch Baruth besaß in der zweiten Halbzeit nur noch eine Torchance durch einen Fernschuss. In der 65’ 
wurde dann der defensive Wittmeyer durch den offensiveren Tischer ersetzt. Eine gelungene Kombination zwischen ihm 
und Baarß führte zur besten Torchance, die Baarß eiskalt verwertete (70’).  Baruth versuchte nach dem Ausgleich noch 
einmal ins Spiel zurückzufinden. Viktoria blieb mit Kontern gefährlich. In der 90’ min hatte die mitgereisten Gussower 
Anhänger bereits den Torschrei auf den Lippen, als Hinze aus halblinks (25 m) auf das verwaiste Tor der Baruther 
schoss. Leider landete der Ball an der Latte, so dass es bei der Punkteteilung blieb. 
Mit Schiedsrichter Markus Köhler wurde ein sehr guter Unparteiischer angesetzt. Er pfiff konsequent und unterband 
verbale Entgleisungen von Beginn an. M.E. hatte er einen sehr großen Anteil daran, dass das Spiel sehr fair ablief. 


